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Diese Beschreibung gilt für den TI Voyage 200;  TI 92 Plus, TI 92 und TI 89 arbeiten mit sehr ähnlichen Eingaben. Das Programm ist auf einem Voyage 200 getestet.

Einstellung des Rechners (über MODE-Taste): 'approximate' und 'float 12' Genauigkeit.

Die Funktion norinv  liefert eine ausreichend gute Näherung für die Inversion einer normalverteilten Zufallsgröße X mit Mittelwert my und Standardabweichung s (sigma).

Genauer: Der Funktionsaufruf     norinv(my,s,p)
liefert den Wert x mit   P(X≤x) = p%.  (0≤p≤100)
Quelle: Abramowitz 26.2.23
Programmcode norinv(f,p)
norinv(my,s,p)
Func

Local  a0,a1,a2, b1,b2,b3, q,t,z,x
2.515517→a0 : 0.802853→a1 : 0.010328→a2    © Konstanten für die Berechnung

1.432788→b1 : 0.189269→b2 : 0.001308→b3

p/100→p

If p<0.5 Then : p→q : Else : 1-p→q : EndIf
√ (ln(1/q^2)) → t
t - (a0+a1*t+a2*t^2) / (1+b1*t+b2*t^2+b3*t^3) → z

If p> 0.5 Then


my+s*z→x

Else


my-s*z→x

EndIf
Return x
EndFunc
Ein Testlauf mit my=1, sigma=s=2 und p=60% liefert durch den Aufruf  norinv(1,2,60)  den Wert x=1.50586653565, also  P(X≤1.505...) = 60%. (Tabellen für die Inversion der Normalverteilung liefern in der Regel etwas genauere Werte.)

